
StuPa-Bericht des Hochschulradio Aachen vom 22.10.2025

Liebe Mitglieder des Studierendenparlaments,
hier die Ereignisse der vergangenen Monate im Hochschulradio Aachen:

In Juli haben wir uns auf unserer jährlichen Teambuilding-Fahrt nach Woffelsbach 
begeben, wo zahlreiche Mitglieder des Hochschulradios anwesend waren. Richtung 
Ende Juli fand ein Grundlagenworkshop statt, wobei wir 4 neue Mitglieder erwerben 
konnten, die seitdem konstant im regulären Sendebetrieb präsent sind.

In August haben wir unsere Party „Hotel Unplugged“ im Hotel Europa mit Live-Acts 
von Bands mit einer DJ-Afterparty stattfinden lassen. Die Party war sehr gut besucht 
und bekam eine ausschließlich sehr gute Rückmeldung.

Am 6. September hätte die Krachparade stattfinden müssen. Jedoch kennt jeder die 
kritische Situation hinter der Absage dieser. Im Frankenberger Viertel haben wir eine 
Stand-Demo als Ersatz stattfinden lassen.

Am 14. September haben die Kommunalwahlen stattgefunden. Unsere Redaktion hat 
sich daraufhin große Mühe gegeben, alle Oberbürgemeister-Kandidat:innen in 
unserem Studio einzuladen um sie zu interviewen. Die Vorbereitung lief perfekt und 
die Interviews mit den Kandidat:innen sind noch auf unserer Webseite zu finden. Auch
nach der Stichwahl am 28. September hat die Redaktion eine spezielle Sendung 
exklusiv zu den Ergebnissen der Wahl stattfinden lassen, und der neue Bürgermeister 
Michael Ziemons wurde zu den Wahlergebnissen interviewt. (Auch dieses Interview ist
auf unserer Webseite zu finden).

Richtung Anfang Oktober haben wir in der Aachener Südstraße beim 
Südstraßenfestival mitgemacht. Hierbei haben wir eine Bühne aufgebaut, wo 
verschiedene Artists, Bands und Djs auftreten und ihr Talent zeigen konnten. Trotz 
des schlechten Wetters war die Veranstaltung sehr gut besucht.

In Rahmen der Erstiwoche (6.-10. Oktober) und der am Donnerstag (9. Oktober) 
stattgefundenen Erstirallye hat unsere Redaktion von 13-16 Uhr eine Erstirallye-
Livesendung stattfinden lassen. Dabei sind verschiedene Ersti-Gruppen zu uns im 
Studio gekommen und haben sich kreative Aufgaben und Herausforderungen 
unterziehen lassen. Im Anschluss durften sie ihre Ergebnisse live On-Air präsentieren. 
Wir durften uns über 5 Erstigruppen-Besuche bei uns im Studio freuen!
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Der Vorstand hat es in der letzten Zeit geschafft die Reakkreditierung als studentische 
Initiative auf dem Weg zu bringen, und diese steht noch in Bearbeitung. Außerdem 
wurde der neue Vorstand ins Vereinsregister eingetragen. Außerdem hat der 
Vorstand regelmäßig in Zwei-Wochen-Takt die Arbeitskreisleiter-Treffen stattfinden 
lassen. Auch unser Beisitz aus dem StuPa hervorgehend war in manchen Treffen 
dabei.

In der Sommerzeit wurden weniger Sendungen als sonst eingeplant. Die 
Klausurphase oder die Urlaubszeit können als Gründe dafür genannt werden. 
Nichtsdestotrotz fanden Sendungen in einem regelmäßigen Ablauf statt.

Unser Moderatorenpool wurde in der letzten Donnerstagskonferenz durch Lars 
Meißner verstärkt. Im Rahmen eines Moderatoren-Airchecks hat er die Kriterien erfüllt
um Moderator zu werden. Lars Meißner war auch zuvor lange als Redakteur und 
Leiter der Wortredaktion im Radio aktiv. Nächste Woche Donnerstag ist ein weiterer 
Mod-Aircheck geplant, Marit Greißinger soll dabei unser Moderatorenpool 
vergrößern.

Das Hochschulradio plant nächste Woche Mittwoch ihre 53. Mitgliederversammlung. 
Geplant sind unter anderem die Wahlen von der Chefredaktion, Wortleitung, 
Musikleitung und ggf. Öffentlichkeitsarbeit. Was künftige Veranstaltungen angeht, ist 
die Planung unserer Halloween-Party am Katapult in vollen Gange. Im Rahmen des 
TdsI wurden wir zu einem verbindlichen Vorgespräch mit anderen Initiativen am 
27.10. im C.A.R.L. eingeladen. Außerdem sollte die Planung für unsere jährliche 
Eventreihe „Subkulturwinter“ in Kürze beginnen.

Das Hochschulradio bedankt sich und wünscht eine erfolgreiche Sitzung!

Mit freundlichen Grüßen
Ilu Creutzer
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